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FIDELITATE ET HONORE

von Lt. Qm. W. Weber

Der Boden unserer Heimat hat seit Jahrhunderten nicht alle zu ernähren ver-
mocht. Sie mussten hinausziehen, um auf fremder Erde ihr Brot zu verdienen, als

Kaufmann, Bauer, Handwerker, Gelehrter und Soldat. Nicht jedem ist es gelungen,
sich dabei zu behaupten und manche sind verdorben und untergegangen. Die
Wägsten und Besten sind nicht allein mit Erwerbssinn ausgezogen, sie wollten auch
dem Schweizernamen Ehre und Achtung verschaffen, vergassen nicht die Zurück-
gebliebenen und schufen in der Fremde für sie Arbeit und Verdienst.

Seit jeher haben unter den Erwerbsuchenden auch die Söldner gezählt. Man
weiss heute, dass das Söldnerwesen, die Annahme fremder Kriegsdienste, nicht
nur allein von Abenteurerlust diktiert war und soviel steht fest, dass der vielfach
und teilweise auch mit Recht verpönte Kriegsdienst unserem Lande auch Nutzen
gebracht hat. Gewiss ist dieser Nutzen nicht immer auf einwandfreie Art und
Weise entstanden. Aber wo Schatten fällt, ist auch Sonnenschein und diesen haben
wir heute doppelt nötig.

Wir wollen uns heute, angesichts des nun abgelaufenen Jahres 1942 daran er-
innern, dass auf den Fahnen der Schweizerregimenter die eingangs aufgeführte
Inschrift angebracht war. Treue und Ehre! Treue der angestammten Eleimat und
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